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Inhaltsverzeichnis Zeit, 
Danke 
zu sagen.

Bürgermeisterbrief

in doch arbeitsintensives und 
ereignisreiches Jahr geht vor-
über und das neue Jahr 2020 

klopft bereits wieder an unsere 
Türen. Doch zu allererst möchte 
ich mich bei all jenen bedanken, die 
ehrenamtlich über das ganze Jahr in 
unserer Marktgemeinde tätig sind.

Wir wären um Vieles ärmer, gäbe 
es diese Menschen und unsere 
Gemeinschaft nicht

Sie spenden Zeit, weil es ihnen nicht 
egal ist, wenn andere Hilfe brauchen. 
Sie nehmen sich einer Sache an, weil 
sie von deren Bedeutung überzeugt 
sind. Sie bringen sich ein, weil sie ein-
fach Freude am Zweck ihres Engage-
ments haben. Ob sie sich nun beim 
Roten Kreuz, bei der Freiwilligen 
Feuerwehr, bei Sport- und Kulturver-
einen etc. engagieren.  Freiwilligkeit 
und Ehrenamt sind von immenser 
Wichtigkeit und enormen Wert und 
ein unverzichtbarer Beitrag zum 
Wohl unserer Gesellschaft. Sie haben 
es über das ganze Jahr auch immer 
wieder geschafft, perfekte Veranstal-
tungen, Feste und dergleichen umzu-
setzen und so einen wesentlichen Teil 
dazu beigetragen, unserer Gemeinde 
ein starkes Gefühl von Gemeinschaft 
und Aufbruch zu vermitteln.
Die Marktgemeinde Eibiswald und 
ich wissen das sehr zu schätzen. 
Auch wenn wir mit den zahlreichen 
Vereinsförderungen und Unterstüt-
zungen oft nur einen kleinen Beitrag 
leisten können, haben wir bei der 
Budgeterstellung für das neue Jahr 
sehr darauf geachtet, die höchstmög-
lichen Mittel für unsere Ehrenamtli-
chen, Einsatzorganisationen und Ver-
eine zur Verfügung zu stellen. Dies 
gilt auch für Kultur und Tourismus, 

um Eibiswald in allen Bereichen wei-
ter zu entwickeln.

Vieles Gemeinsam erreicht

Nun sei mir ein kleiner Rückblick 
gestattet. Vieles wurde gemeinsam 
erreicht und wir dürfen stolz auf 
das Umgesetzte der letzten Jahre 
sein: Ortsdurchfahrt Eibiswald, Orts-
durchfahrt und Ortsplatzgestaltung  
St. Oswald, Wanderwege Soboth, 
Straßenbeleuchtung LED Umstel-
lung, Kinderkrippe Feisternitz, Ärz-
tezentrum (das bereits 2020 für wei-
tere Ärzte ausgebaut wird), Festsaal, 
Feuerwehrhaus Eibiswald, Investi-
tionen in all unsere Feuerwehren, 
viele notwendige Straßenprojekte 
(Adamstraße, Filatschweg, Schmuck-
weg, Weberparkplatz) und vieles 
mehr. Ebenso konnten wir eine Ver-
einsoffensive und Veranstaltungsof-
fensive (Marktfest, Weihnachtswelt 
usw.) umsetzen, die sich über die 
Gemeindegrenzen hinaus sehen las-
sen kann.

Ein tolles Team

Das alles konnten wir mit einer 
gesunden und konsequenten Budget-
politik sowie Zusammenhalt auf allen 
Ebenen erreichen. Und auch für 2020 
habe ich mit meinem Team wieder 
ein ausgeglichenes Budget erstellen 
können. Wir dürfen heute stolz dar-
auf sein, dass Eibiswald mittlerweile 
eine Vorzeigegemeinde für gutes 
Finanzmanagement geworden ist. 
Wer hätte das vor 3 Jahren gedacht. 
Dafür möchte ich mich natürlich in 
erster Linie bei allen meinen Mitar-
beitern und Gemeinderäten bedan-
ken. Ihr seid ein tolles Team!!!

Optimistisch in die Zukunft

Deshalb kann ich auch voller Opti-
mismus ins nächste Jahr blicken. Die 
Marktgemeinde Eibiswald ist finan-
ziell gut aufgestellt und hat bereits 
alle notwendigen finanziellen Zusa-
gen für die Umsetzung vieler neuer 
Projekte erhalten. Unser Rücklagen-
sparbuch wird auch 2020 weitere 
Rücklagen als „Notgroschen“ verbu-
chen können.
Bei der Verwirklichung unserer 
geplanten Vorhaben wird uns meine 
neue Funktion als Landtagsabgeord-
neter sehr helfen. So kann ich direkt 
in Graz noch mehr für Eibiswald 
erreichen. 

Und keine Angst:
 Ich werde nicht weniger Zeit oder 
Engagement für unsere Marktge-
meinde haben. Im Gegenteil - ich 

habe noch mehr Möglichkeiten und 
Zugänge, mich erfolgreich für 

Eibiswald einzusetzen.

An dieser Stelle bedanke ich mich 
bei allen Eibiswalderinnen und Eibis-
waldern, die bei dieser Landtagswahl 
ihr Wahlrecht in Anspruch genom-
men haben. Das Gesamtergebnis 
sowie die einzelnen Sprengelwahl-
ergebnisse lesen sie im Blattinneren. 
Sehr herzlich möchte ich mich auch 
noch bei der Familie Ehrenhöfler, 
der Familie Stockinger und Harald 
Dietrich für die diesjährigen Weih-
nachtsbaumspenden bedanken.

Abschließend wünsche ich Ihnen 
besinnliche Festtage im Kreise Ihrer 
Liebsten sowie ein erfolgreiches, aber 
vor allem gesundes Jahr 2020.

Ihr Bürgermeister
Andreas Thürschweller

E

„Ich freue mich auf die
Aufgabe als Landtagsabgeordneter.
Die Entwicklung unserer Gemeinde

und des ländlichen Raumes haben für
mich höchste Priorität!“
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Landtagswahl am 24. November 2019
Gesamt- und Sprengelergebnisse Marktgemeinde Eibiswald

Sprengel
Ab-

gegebene
Stimmen

Ungültige
Stimmen

Gültige
Stimmen SPÖ ÖVP FPÖ GRÜNE NEOS KPÖ

I 
Eibiswald und Aibl 1266 8 1258 493 407 239 47 39 33

II
Großradl 610 4 606 230 199 140 17 12 8

III
Pitschgau 668 2 666 314 180 120 24 15 13

IV
St. Oswald 199 0 199 73 64 41 10 6 5

V
Soboth 173 2 171 73 63 17 8 6 4

Gesamtsummen 2916 16 2900 1183 913 557 106 78 63

40,79% 31,48% 19,21% 3,66% 2,69% 2,17%

Wahlberechtigte:	 5353 Personen
Wahlbeteiligung am 24.11.2019:	 54,47%

Vorgezogene Stimmabgabe:	 203 Personen
Wahlbeteiligung am 15.11.2019:	 3,79%

Ausgestellte Wahlkarten:	 732 Wahlkarten
Wahlbeteiligung durch Wahlkarten:	 13,67%
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Die Erstausgabe der Müllsäcke 
(Restmüllsäcke, „Gelber Sack“, etc.) 
für das Jahr 2020 findet ab sofort bis 
einschließlich 10. Jänner 2020 statt.

Für die Ortsteile Aibl, Eibiswald, 
Großradl und Pitschgau werden 
diese im Rathaus in Eibiswald zu 
den Parteienverkehrszeiten (Mon-
tag-Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr, Mon-
tag und Donnerstag: 14:00 bis 17:00 
Uhr) ausgegeben.
Im Ortsteil St. Oswald o. E. sind 
die Müllsäcke im Bauhof in St. 
Oswald (Montag: 08:00 – 09:00 

Uhr, Mittwoch: 18:00 – 19:00 Uhr, 
Samstag: 07:30 – 08:30 Uhr) bzw. im 
Ortsteil Soboth in der Außenstelle 
Soboth (Montag und Freitag: 08:00 
– 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr) 
abzuholen.

m 23.10.2019 wurde im 
Bauhof Großradl ein neuer 
Gemeindetraktor seiner 

Bestimmung übergeben.
Der Traktor vom Typ New Holland 
T6.145 Dynamic Command ist viel-
seitig im Ganzjahresbetrieb einsetz-
bar, so beispielsweise für Arbeiten 
im Winterdienst oder Mäharbeiten 
im Sommer. Das Fahrzeug sowie 
alle Komponenten kommen aus 

dem EU-Raum. Angetrieben wird 
der Traktor von einem 4 Zylinder 
FPT Motor mit Abgasstufe Tier4b, 
AD-Blue und modernster SCR 
Technologie. Die Nennleistung 
von 131PS kann im Bedarfsfall mit 
Boost Motormanagement auf max. 
145PS gesteigert werden, wodurch 
ein effizienter Kraftstoffverbrauch 
gesichert ist. Die moderne Terrag-
lide Vorderachsfederung sowie eine 

Niederfrequenz Luftsitz und Kabi-
nenfederung für eine geräuscharme 
Kabine bedingt eine Entlastung des 
Fahrers.

Im Mähbetrieb wird ein energie- und 
kosteneffizientes Arbeiten durch 
ein automatisches Randstreifen-
mähgerät Kahlbacher/Dücker und 
einem Böschungsmulcher Hydrac 
BM6212V am Heck gewährleistet.

Erstausgabe der Müllsäcke für das Jahr 2020

Es wird darüber informiert, dass das 
ASZ in Pitschgau am Freitag, den 

20.12.2019 aufgrund einer internen 
Veranstaltung bereits um 16 Uhr 

schließt. 

Information Öffnungszeiten 
ASZ - Pitschgau

Neuer Gemeindetraktor

A
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Best of 2019
mehr Fotos unter www.weinlesefest-eibiswald.atFo
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raditionen und Brauchtümer 
sind im zertifizierten Kneipp 
und offiziell „gesunden Kin-

dergarten“ Eibiswald-West stets ein 
Schwerpunkt.
Das große Herbstfest, welches jedes 
Jahr in diesem Pfarrkindergarten 
feierlich mit zahlreichen Besuchern 
und traditionellen Aktivitäten, wie 
Kastanienbraten, Kürbisgesichter 
schnitzen, Heu hüpfen, Nüsse klop-
fen und einem bunten Rahmenpro-
gramm mit Tänzen, Liedern und 
Segnung der Erntegaben gefeiert 
wird, gehört genauso dazu, wie 
die regelmäßigen Ausgänge in den 
Wald, in die Natur und zu heimi-
schen Betrieben.
Auch heuer durften die Schulan-
fänger des Kindergartens wieder 
die Aibler Ölpresse besichtigen. 

Unter professioneller Führung und 
Betreuung durch Familie Grubel-
nik konnten die Kinder mit allen 
Sinnen erleben, wie das grüne Gold 

der Steiermark produziert wird und 
somit neue Erfahrungen sammeln, 
wie kostbar die Schätze unserer 
Natur sind.

Kindergarten Eibiswald-West
Heimische Betriebe kennenlernen …

T
Bericht & Foto: Heike Ravnik, Kindergartenleitung

ie Kindergarteneinschreibung für das Schuljahr 
2020/21 findet für alle 5 Pfarrkindergärten 
(Eibiswald Ost, Eibsiwald West, Feisternitz, 

Pitschgau und St. Oswald ob Eibswald) sowie der 
Kinderkrippe vom 10.2.2020 bis 14.2.2020 im 
Pfarramt Eibiswald – Büro der Kindergartenverwaltung 
– während der Öffnungszeiten statt. 

Die Einschreibung ist für alle Kinder, welche noch 
keinen Kindergarten oder Kinderkrippe besuchen 
vorgesehen.

Öffnungszeiten 
des Büros der  Kindergartenverwaltung:
Montag von 12.00 bis 16.00 Uhr sowie 
Dienstag bis Freitag jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Die Einschreibung für die Kindergärten ist ab einem 
Alter von 3 Jahren und für die Kinderkrippe ohne 
Alterslimit möglich. Eine Nachmittagsbetreuung wird 
in den Kindergärten Ost, West, Pitschgau, St. Oswald 
sowie in der Kinderkrippe angeboten.

Eine Geburtsurkunde ist bitte mitzubringen. Bereits 
eingeschriebenen Kinder erhalten die Informationen 
im Kindergarten!

Wir freuen uns auf Eurer Kommen!

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG

D
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as Jahr 2019 war ein sehr 
bewegtes Jahr in mehrerlei 
Hinsicht. Wir hatten einige 

Höhepunkte aber auch einen trau-
rigen Tiefpunkt mit dem unerwar-
teten Ableben unseres stellvertre-
tenden Obmannes Pfr. Dr. Siegfried 
Gödl im Sommer.
Das Jahr starteten wir mit einer 
sehr gut besuchten Jahreshauptver-
sammlung. Als Ehrengast durften 
wir Bgm. Andreas Thürschwel-
ler begrüßen, referiert hat Oberst 
Johannes Eisner über „100 Jahre 
Republik Österreich“. Im Februar 
gab es den jährlichen Kulturnach-
mittag, an dem uns Frau Johanna 
Lampl das Lehrlingshaus im Schloss 
Eibiswald zeigte und Ing. Gernot 
Grinschgl uns durch die Landesbe-
rufsschule führte.
Eine weitere Veranstaltung war eine 
Diashow mit dem Titel „Wander-
bare Steiermark“ von Verena und 
Andreas Jeitler.
Auf Einladung unseres Vereines 
referierte Herr Landespolizeidirek-
tor Hofrat Mag. Gerald Ortner über 
„Sicherheit als Grundbedürfnis“ 

vor einem interessierten Publikum. 
Gottfried Hofmann-Wellenhoff 
erheiterte zahlreiche Besucher im 
März mit seinen Erzählungen über 
das „Abenteuer Familie“. Anfang 
April inszenierte das Schauspielhaus 
Graz die Ein-Mann- Produktion 
„Judas“ in der Pfarrkirche Eibiswald.
Lang ersehnt war die Film- und 
Foto Vorstellung „Ein Eibiswalder 
Leben“, in welcher Johannes Eisner 
in Zusammenarbeit mit Josef Faul-
lend den 98-jährigen Eibiswalder 
Kaufmann Wolfgang Strohschneider 
über sein Leben und über Eibiswald 
im letzten Jahrhundert interviewte.
Beendet wurde das erste Halbjahr 
mit dem EVI-KMB Vereinsausflug 
in das Burgenland: Dorfmuseum 
Mönchhof, Frauenkirchen, Neusied-
lersee, Rust.
Den Herbst läuteten wir mit der 
Wallfahrt nach Sveti Kriz ein.
Besonders freuten wir uns auf 
den Abend mit Ernst Zwanzleit-
ner, bekannt aus dem Radio. Seine 
„Geschichten aus dem Bauernkalen-
der“ wurden von der Zwanzleitner 
Musi sowie der Gruppe Dreig`sang 

aus Wies unter Hannes Waltl 
umrahmt.
Informativ für Alt und Jung war 
das Thema „Demenz – Alter geht 
uns alle an“, welches der Sozialver-
ein Deutschlandsberg mit den drei 
Vortragenden Dr. David Windisch 
(Facharzt Neurologie), DGKP Anita 
Winkler (Sozialverein Deutsch-
landsberg, Pflege-& Demenzser-
vicestelle) und Bezirkspolizeikom-
mandant Oberstl. Helmut Zöhrer im 
November im Pfarrsaal zur Diskus-
sion brachte.
Im November erlebten wir einen 
Filmvortrag über Island von Hubert 
Neubauer mit herrlichen und faszi-
nierenden Bildern.
Nach Faschingsbeginn (11.11) durfte 
auch ein Kabarett nicht fehlen. Der 
Familienseelsorger Mag. Michael 
Kopp mit „Wie Schnecken checken“ 
brachte Lachen als Psychohygiene 
humoristisch auf die Bühne.
Wir bedanken uns bei den zahlrei-
chen Besuchern dieser und aller 
nicht aufgezählten Veranstaltungen 
und freuen uns auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr.

Verein EVI
Jahresrückblick 2019

Bericht & Foto: Christoph Kremser, Nadja Wetl

D
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Digital ist normal

Die neuen Workshops der Industriellenvereini-
gung Steiermark fördern Innovation und Digi-
talisierung an steirischen Schulen. Expertinnen 
und Experten zeigen Schülerinnen und Schü-
lern wie einfach Programmieren ist und wo es 

im Alltag angewendet wird. In einem mehrstündigen Work-
shop kommen unterschiedliche Tools und Methoden zum Ein-
satz, die die Welt des Programmierens spielerisch zugänglich 
machen.
Ganz nach diesem Motto, hat sich die Volksschule Eibiswald 
mit beiden 4.Klassen um die Teilnahme an einem Coding-Work-
shop beworben. Ende September war es dann soweit und wir 
wurden verständigt, als eine von 200 Bewerbungen dabei sein 
zu dürfen. 
Ein Termin wurde rasch gefunden und so wurde der Workshop 
am 18. Oktober 2019 durchgeführt. Mit jeweils ca. 17 Schülern 
pro Gruppe wurden den Kindern mit dem Programm „Scratch“ 
einfache Programmierschritte beigebracht.  Zwei Stunden ver-
gingen leider viel zu schnell. Darum werden im Unterricht wei-
tere Einheiten folgen um die digitalen Kompetenzen der Schü-
ler zu erweitern. Den Kindern hat es sichtlich Spaß gemacht!

Eine Weiterführung wird an unserer Schule im Rahmen des 
Unterrichts stattfinden. Ein Dank gilt hiermit nochmals dem 
Team von bits4Kids!

Digital ist normal
Coding- Workshops für Schulklassen 

an der Volksschule Eibiswald
Bericht & Foto: Gernot Lill

D
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Vom Korn zum Brot
Anlässlich des Welternährungstages 
besuchten drei Bäuerinnen aus Eibiswald 
die MA und MC Klasse. Dabei bekamen 
die Schüler und Schülerinnen Informati-
onen über regionale Lebensmittel und die 
Arbeit der Bäuerinnen. Den Kindern wurde 
anschaulich näher gebracht, auf welche 
Kennzeichnungen sie beim Einkaufen ach-
ten sollen, um regional einkaufen zu kön-
nen. Verschiedene Getreidesorten sowie 
Produkte, die daraus gewonnen werden, 
konnten mit allen Sinnen entdeckt werden. 
Ein besonderes Highlight war das gemein-
same Brotbacken.

Mit Vollgas beim Weinlesefest dabei…
Die Volksschule Eibiswald wurde auch 
heuer wieder durch die Klassen, MA, MC 
und MY beim Weinlesefest vertreten. 
Begleitet wurden die Schüler und Schü-
lerinnen von ihren Lehrerinnen Susanne 
Deutschmann, Alexandra Hammerl, Kat-
harina Golob und ihrem Lehrer Michael 
Waldner. Die Schülerinnen und Schüler 
präsentierten ihre Erntekörbe und den 
selbstgestalteten Kopfschmuck. Auch hat-
ten einige Burschen und Mädels ihre Trak-
toren mit dabei, um zu zeigen, dass auch 
bei ihnen die Kupplung brennen kann. 
Denn ein Highlight in der Vorbereitungs-
woche war das Lied „15er Steyr“. 

Backen für den guten Zweck
In der vorweihnachtlichen Zeit, wurde 
aus der Schulküche eine Backstube. Die 
Schülerinnen und Schüler der MA und 
MC Klasse haben mit voller Eifer für den 
Verein „Steirer helfen Steirern“, drei Tage 
lang, Kekse gebacken. Unterstützt wurden 
die Kinder dabei von vielen, engagierten 
Eltern, die den vorbereiteten Teig mit in 
die Schule gebracht haben. Fleißig wurde 
am Vormittag ausgestochen und verziert. 
Die Kinder hatten sehr große Freude dabei, 
durch diese Aktion anderen Familien hel-
fen zu können.

Aktivitäten der

Volksschule Eibiswald
Bericht & Fotos: Deutschmann Susanne, Waldner Michael und Golob Katharina
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ut erholt, hochmotiviert, vol-
ler Tatendrang und guter 
Vorsätze starteten 198 Schü-

lerinnen und Schüler sowie 30 Leh-
rerinnen und Lehrer in das neue 
Schuljahr. Die Kinder werden in 10 
Klassen unterrichtet. Zwei davon 
werden als Integrationsklassen und 
vier als Musikschwerpunktklassen 
geführt.

Für die Schülerinnen und Schü-
ler der ersten Klassen begann ein 
neuer Lebensabschnitt mit vielen 
interessanten Herausforderungen. 
Erleichtert wurde der Eintritt in die 
Musik-NMS Eibiswald durch das 
sogenannte Buddy-System, wel-
ches heuer bereits zum zweiten Mal 
umgesetzt wird. Dabei bekommen 
die Kinder der ersten Klassen einen 
Buddy – eine Patin, einen Paten – 
aus den dritten Klassen der NMS. 
Die Großen stehen den Kleinen für 
alle Anliegen zur Verfügung und 

übernehmen damit Verantwortung 
für ihre Schützlinge. Dieses fürein-
ander Dasein fördert den jahrgangs-
übergreifenden Zusammenhalt und 
trägt somit wesentlich zu einer posi-
tiven Stimmung im Schulalltag bei.
Die größte Neuerung ergibt sich 
aber aus dem „NMS-Pädagogikpa-
ket“ unserer Bundesregierung, wel-
ches wir als Schulversuch bereits im 
heurigen Schuljahr umsetzen. Dabei 
werden die Kinder von der 2. bis 
zur 4. Klasse in den differenzierten 
Pflichtgegenständen Deutsch, Eng-
lisch und Mathematik in den zwei 
Leistungsniveaus „Standard“ und 
„Standard AHS“ unterrichtet. Wäh-
rend in der Gruppe „Standard“ die 
Grundkompetenzen erarbeitet wer-
den, gilt es in der Gruppe „Standard 
AHS“ den Anforderungen des Lehr-
plans der AHS Unterstufe gerecht 
zu werden. Aufgrund der Leistun-
gen der Kinder sind Umstufungen 
von „Standard“ in „Standard AHS“ 

und umgekehrt jederzeit möglich. 
Beurteilt werden die Schülerinnen 
und Schüler in zwei voneinander 
unabhängigen fünfteiligen Notens-
kalen. Wir bekennen uns weiterhin 
zur Leistungsschule und versuchen, 
jede Schülerin und jeden Schüler 
dem persönlichen Leistungsstand 
entsprechend zu fordern und zu för-
dern, damit die Jugendlichen in den 
weiterführenden Schulen und im 
Berufsleben erfolgreich sein können 
und damit wichtige Mitglieder unse-
rer Gesellschaft werden.

Möge das Schuljahr für alle am 
Schulleben beteiligten Personen, 
den Schülerinnen und Schülern, 
den Eltern und den Lehrerinnen 
und Lehrern von Erfolg und Freude 
gekrönt sein.

Auf gute Zusammenarbeit zum 
Wohle der uns anvertrauten Kinder 
freut sich Dir. Walter Strametz.

Musik-NMS Eibiswald  
Informationen zum Schuljahr 2019/20

G
Bericht: Dir. Walter Strametz Foto: Philipp Fink

NMS Eibiswald
News

Das Foto zeigt Schülerinnen und 

Schüler der ersten Klassen.
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uch heuer nahmen die 
15-fachen Titelverteidiger 
der Crosslauf-Trophy an  fast 

allen Läufen der einzelnen Jahrgänge 
am Crosslauf in Deutschlandsberg 
teil. Bei strahlendem Herbstwetter 
wurde ein wunderbares Bezirks-
sportfest der Volksschulen und 
Neuen Mittelschulen gefeiert. 

Das Sportlehrerteam der Musik-
NMS Eibiswald war heuer erneut 
stolz und erfreut, den Leistungswil-
len und die Leistungsbereitschaft 
all ihrer Schülerinnen und Schüler 
zu sehen und zu erleben. Absolute 
Konzentration und professionelles 
Verhalten vor, während und nach 
der Veranstaltung. 

Jahrgangsläufe 
In den Altersgruppen 2008/2009 
erliefen unsere Eibiswalder Buben 
und Mädchen jeweils großartiges 
Silber. Novak Patrick, Valentin Wag-
ner, Oliver Theisl, Fuchshofer Felix, 
Schunko Marian sowie Eva Schrot-
ter, Vanessa Kriebernegg, Ivana 
Tatzer, Larissa Stütz, Lisa-Marie 
Liebmann gingen hier an den Start. 
Highlight dieses Laufes war der Lauf 

mit einem Schuh von Valentin Wag-
ner. Ohne zu hadern oder gar aufzu-
geben durchlief er die volle Distanz 
mit nur einem „Reifen“. 
In der Jahrgangsgruppe C (06/07) 
liefen Leonie Peitler, Leonie Waltl, 
Garber Helena und Jana Gschlies-
ser als Dritte über die Ziellinie und 
holten sich Bronze. Bei den B-Jahr-
gängen konnte die Musik-NMS 
leider keine Mädchenmannschaft 
zusammenstellen. Jedoch schlu-
gen sich unsere „Altherren“ Riegler 
Oliver, Djuric Stefan, Novak Oliver, 
Heusserer Jonathan wacker und 
konnten den 6. Platz mit nach Hause 
mitnehmen. 

Die Trophy –  
die Champions League der Läufe
Harrich Sophia, Simon Kremser, 
Anna-Maria Malli, Florian Schus-
ter, Valerie Fuchshofer und Mario 
Koller hämmerten ein sportliches 
Ausrufezeichen in die Laufbahn des 
alten  Koralmstadions. Mit all ihrer 
Kraft und Ausdauer sprinteten sie 
der Konkurrenz davon und holten 
ungefährdet das 16. Trophy-Gold!  
Voller Stolz übernahm Mario Koller 
den Trophypokal in seine Hände. 

Nächste 
wichtige Termine:

18.12. und 19.12.2019
Weihnachtskonzert aller 
Musikklassen im Turnsaal der 
Musik-NMS Eibiswald

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Für weitere Informationen 
besuchen Sie uns bitte 
auf der Homepage: 
www.nms-eibiswald.at

16 Trophytitel im Crosslauf für die Musik-NMS Eibiswald

A

Bericht & Foto: Marko Kreiner
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D er Vizepräsident des Kriegsop-
fer- und Behindertenverban-
des Steiermark (KOBV) bzw. 

Obmann der Bezirksgruppe Deutsch-
landsberg, Hermann Windbacher, 
freute sich zur frühen Morgenstunde 
des 12. Oktobers 2019 Seite an Seite 
mit seinem Stellvertreter, Herrn 
Johann Kremser, eine große Anzahl an 
Vorstandsmitgliedern aus dem Bezirk 
Deutschlandsberg zu einem Tagesaus-
flug nach Judenburg und Zeltweg 
begrüßen zu dürfen.
Dem Organisator dieser Tagesreise, 
Herrn Adolf Allesch (von der Orts-
gruppe Eibiswald) gelang es einmal 
mehr, gemeinsam mit dem Reisebüro 
„Resch“ aus Gleinstätten eine interes-
sante Tagesreise zusammenzustellen. 
Kulinarische Genüsse und mehrere 
Besichtigungen mit Führungen stan-
den auf dem Programm. 
Erstes Ziel nach dem Frühstück in Bad 
St. Leonhard war das modernste Plane-
tarium Europas in Judenburg, wo die 
Ausflügler in die geheimnisvolle Welt 
der Planeten, Sterne und Galaxien ent-
führt wurden. Die beeindruckend raf-
finierte Weltraum-Action in 3-D löste 
bei allen Staunen aus, machte Spaß 

und erweiterte den Wissenshorizont.
Noch vor dem Mittagessen ließ sich 
die Gesellschaft durch das Puch-Mu-
seum in Judenburg führen, welches 
sich nach dem Vorbild und nach dem 
Leben von Johann Puch (27.6.1862 
bis 19.07.1914) orientiert – an seiner 
Geschichte und an seinem Lebens-
werk: die zivilen und militärischen 
Puch Zwei- und Vierradfahrzeuge. 
Am frühen Nachmittag stand ein 
Besuch des Militärluftfahrtmuseum 
Zeltweg auf dem Programm. Im alten 
historischen Hangar Nr. 8 werden 
auf 5.000 m² Ausstellungsfläche über 
25 Luftfahrzeuge aus der Geschichte 
der österreichischen Militärluftfahrt - 
schwerpunktmäßig jene des Bundes-
heeres der Zweiten Republik - gezeigt. 
Die Gäste verglichen so weit als mög-
lich das damalige mit dem heutigen 
„militärischen Fluggerät“ und fielen 
angesichts der großartigen Entwick-
lung seit dem 2. Weltkrieg sprichwört-
lich „aus allen Wolken“.
„Wir hatten einen tollen Ausflug mit 
vielen interessanten Informationen 
wobei auch der Spaß nicht zu kurz 
kam“, war das einhellige Resümee der 
Reisegesellschaft.

Kriegsopfer und 
Behindertenverband 
Steiermark

Sprechstunden der 
Ortsgruppe Eibiswald im 
Gasthaus Polz in Aibl 
für das Jahr 2020:

jeweils samstags von 
0900 – 1100 Uhr

11.  Jänner
15.  Februar		
14  März			
11.  April				 
16.  Mai				  
20.  Juni			
18.  Juli				  
22.  August		
31.  Oktober	
28.  November

Anfragen:
Obmann 
Johann Novak 0660/7648049
Schriftführer OG Eibiswald 
Heimo Strasser: 0664/1019240
Bez. Obm. Stellv. 
Johann Kremser: 0664/4064479

KOBV Bezirk Deutschlandsberg
Eine Reise in die Vergangenheit

Bericht: Friedrich Poglonik   Fotos: Allesch
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iese Saison war auch die erfolgreichste für die 
Motorsportler des GHT-Racing Team, das sein fah-
rerisches Talent in ganz Österreich unter Beweis 

stellte. So konnte Mario Gutschi auf seiner KTM 250 SXF 
im Auner Cup, der wohl stärksten Motocross Hobby 
Meisterschaft Österreichs, den ausgezeichneten 8. Rang 
in der Jahresgesamtwertung erreichen. Noch besser lief 
es für unsere Enduro Fahrer. Kevin Theißl auf seiner 
KTM 350 EXC-F konnte bei der Austria Cross Country 
Meisterschaft den tollen 2. Rang in der Endabrechnung 
belegen.
Thomas Brauchart auf einer KTM 250 EXC schaffte in 
der ACC auch das Podest als 3. in der Jahreswertung und 
setzte im „Österreichischen Enduro Cup“ noch eins drauf 
und schaffte auch in diesem Bewerb den 3. Gesamtrang.
Aber auch Robert Brauchart und Patrick Theißl konn-
ten sich auf KTM bei einzelnen Rennen gut platzieren. 

Die Plätze 2 und 4 bzw. 4 und 5 beim Moped Rennen und 
der 2. Rang beim Koralpenlauf waren wirklich dem Team 
Geist zu verdanken.
Danke an unsere Sponsoren und Gönner - für mehr Infos 
sind wir natürlich auch im Internet zu finden:
www.ght-racing.weebly.com präsent.

uten Anklang findet in diesem besonderen Ambi-
ente erlesene regionale Weine, hausgemachte 
Mehlspeisen und der feine Illy Kaffee. Verschie-

dene Frühstücksvariationen und Jausenplatten gehö-
ren auch zum Angebot. Auf Vorbestellung richtet das 
Kapuner Gwölb Team auch gerne Ihre Familien-/Fir-
menfeier aus (Frühstücksbuffet od. auch warm/kaltes 
Bauerbuffet kann für Ihren besonderen Anlass vorberei-
tet werden). Im Genussladen/Vinothek finden Sie über 

hundert verschiedene Köstlichkeiten aus der Region. 
Herrliche Weine, Honig, Kernöl, Destillate, handgefer-
tigte Geschenkartikel aus Holz und Ton, handgeschöpfte 
Seifen und Schokoladen sowie individuell geschmack-
voll verpackte Geschenkkörbe runden das Angebot ab. 
Weiters finden zweimal im Jahr (Ostern und Weihnach-
ten) erweiterte Ausstellungen mit Kunsthandwerk und 
regionalen Schmankerln im Genussladen des Kapuner 
Gwölbs statt. Hier finden Sie bestimmt das passende 
Geschenk od. Mitbringsel für Ihre Lieben,…
Leckeres Valentinoeis lädt zum Eisbecheressen im Som-
mer ein.

Neu – wieder im Sommer erhältlich: Der eigens kreierte 
Kapuner Eisspitz in verschiedenen Geschmacksrichtun-
gen gefüllt mit herrlichem Valentinoeis.

Im Kapuner Gwölb finden das ganze Jahr über verschie-
dene Veranstaltungen statt! NEU! Singen mit Chillfaktor 
im Kapuner Gwölb. Jeden zweiten Donnerstag, ab 19 Uhr, 
findet das gemeinschaftliche Singen unter dem Namen 
„Kapuner Keller Klang“ statt. Der ehemalige Chorleiter 
des Klöpferchors, Herr Baumann Erich, leitet den „Kapu-
ner Keller Klang“ und freut sich schon jetzt auf interes-
sierte Sängerinnen und Sänger die jederzeit sehr gerne 
dem Chor beitreten können. Auch zum Zuhören lädt der 
„Kapuner Keller Klang“ herzlich ein.

GHT-Racing Team Eibiswald
10-Jahre-Jubiläum

Das KAPUNER GWÖLB feierte den 2. Geburtstag
Am 25. Oktober 2019 feierten Monika und Björn Kapun das zweijährige Bestehen des Kapuner Gwölbs, Wein – Cafe – 

Genussladen. Mit großem Aufwand und Liebe zur Baukunst von anno dazumal hat die Familie Kapun im Herzen von Eibis-
wald einen 400 Jahre alten Gewölbekeller restauriert, adaptiert und einer neuen Funktion zugeführt. Wo einst Gartenpflan-

zen und Gemüse verkauft wurden, ist nun der Genuss zuhause.
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m Jänner 2020 eröffnet Dr. Die-
ter Ableitner seine Ordination im 
Ärztezentrum Eibiswald.
Damit ist ein weiterer wichtiger 
Schritt in Richtung ärztlicher 
Nahversorgung gelungen.
Der Interist und Gastroentero-

loge betreibt bereits seit mehreren 
Jahren eine erfolgreiche Wahlarztor-
dination in Deutschlandsberg und 
wird auch in seiner zweiten Ordi-
nation in Eibiswald 531 (in den 
Praxisräumlichkeiten von Frau Dr. 
Reiterer) das gesamte Spektrum 
der Inneren Medzin anbieten. Ein 
besonderes Augenmerk liegt dabei 
auf der Abklärung von Verdauungs-
störungen (einschließlich Tests auf 

Nahrungsmittelunverträglichkei-
ten), Herz-Kreislauferkrankungen 
und Erkrankungen der Schilddrüse. 
Selbstverständlich werden in diesem 
Rahmen auch eine Reihe von Ultra-
schalluntersuchungen angeboten. 
Auch die Vorbeugung von Krankhei-
ten ist Dr. Ableitner ein besonderes 
Anliegen, daher werden zusätzlich 
erweitere Vorsorgeuntersuchun-
gen und Infusionsbehandlungen 
(siehe auch www.intensivdrip.com ) 
angeboten. 
Neben modernster technischer Aus-
stattung legen der Internist und 
sein qualifiziertes Team besonderen 
Wert auf menschliche Zuwendung 
und nehmen sich daher Zeit für die 
Anliegen der  Patienten. 
Da kein Kassenvertrag besteht, wer-
den Honorare privat verrechnet, 
jedoch wird ein wesentlicher Teil 

der Kosten von den Krankenkas-
sen zurückerstattet.  Als besonderes 
Service wird der Antrag auf Kosten-
rückerstattung vom Ordinations-
team übernommen.

m 30. September 2019 wurden 
im Steiermarkhof in Graz die 
Bewertungen für das Finale 

der Steirischen Spezialitätenprämie-
rung 2019/20 bekanntgegeben. Im 
Mittelpunkt der jährlichen Prämie-
rung steht die hervorragende Leistung 
der teilnehmenden Betriebe. Mit der 
Landesprämierung fördert die Land-
wirtschaftskammer die bäuerlichen 
Direktvermarkter in ihrem Streben 
nach regionaler handwerklicher Pre-
miumqualität. Den ProduzentInnen 
selbst verrät die Teilnahme an einer 
Prämierung wichtige Details über 
die sensorische Produktqualität und 

Möglichkeiten der Weiterentwick-
lung. Die Prämierung bietet auch für 
jeden einzelnen einen guten Überblick 
über das Spitzenangebot des Landes.

Insgesamt wurden 485 Produkte von 
111 bäuerlichen und gewerblichen 
Handwerksbetrieben eingereicht, 
wovon es 78 Betriebe mit 181 Pro-
dukte in das Finale geschafft haben. 
Die kulinarische Spannung steigt 
dann beim Grazer GenussSalon am 
14. März 2020 noch einmal, wenn 
die prämierten Produkte der Finalis-
tInnen vom Publikum verkostet und 
live vor Ort die Landessieger gekürt 
werden. 
Die Marktgemeinde Eibiswald drückt 
der Familie Kainacher die Daumen 
und wünscht ihr viel Erfolg bei der 
Kürung der Landessieger!

            Facharzt für 
           Innere Medizin 
		   im Ärztezentrum 
    Eibiswald

A

I
Bgm. Andreas Thürschweller mit 
Dr. Dieter Ableitner

Steirische Spezialitätenprämierung 2019/20
Die besten bäuerlichen und handwerklichen Betriebe präsentierten ihre 

Fleisch- und Milchspezialitäten und stellten sich der Jury
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Offener Brief des Vorstands der ARGE Koralpenlauf an 
die Gemeindebewohnerinnen und Gemeindebewohner:

Liebe Freunde des Koralpenlaufs!

Unsere heurige Veranstaltung war bis auf Weiteres die 
vorerst letzte. Es ist und war immer unser Bedürfnis, 
den Koralpenlauf so gut als möglich und mit viel Liebe 
zum Detail zu organisieren. Eine solche Vorbereitung 
erfordert sehr viel Einsatz, den wir in den letzten Jahren 
immer wieder gerne erbracht haben.

In vielen Gesprächen nach dem heurigen Lauf kamen 
wir als Organisationsteam zum Schluss, dass wir aktu-
ell nicht genug Motivation und Power haben, um diesen 
großen Aufwand zu tragen. Leider konnten wir trotz 
intensiver Bemühungen auch nicht ausreichend Ver-
stärkung für unser Team finden. Ein halbherzig organi-
sierter Koralpenlauf würde weder unseren noch euren 
Ansprüchen genügen. Deswegen ist es aus unserer 
Sicht das Beste, nach fünf so erfolgreichen Jahren eine 
Pause einzulegen. Eine Pause, um etwas Abstand zu 
gewinnen, um wieder neue Kraft zu tanken, um Ideen 
zu wälzen, um Gespräche mit motivierten Leuten aus 
der Region zu führen.

Ende August oder Anfang September 2020 wird es 
die nächste Vorstandssitzung der ARGE Koralpenlauf 
geben, bei der wir die Situation neu bewerten wollen. 
Wir halten euch am Laufenden.

Was uns noch wichtig ist: Unser Verein bleibt bestehen, 
der Vorstand unverändert und selbstverständlich auch 
der Koralpenlauf-Soforthilfefonds aktiv. Nähere Infos 
dazu gibt es demnächst auf unserer Website.

Wir sagen DANKE für die letzten 5 Jahre und wünschen 
allen Ortsbewohnerinnen und Ortsbewohnern ein fro-
hes Weihnachtsfest sowie das Beste für 2020!

Florian Mauthner

er Pensionistenverband, Ortsgruppe Hörms-
dorf, unter Vorsitzenden Johannes Woch ver-
fügt über einen dicht gefüllten Jahreskalen-

der, der traditionell mit der „Fahrt ins Blaue“ endet. 
Dabei wissen die teilnehmenden Mitglieder eben 
nicht, wohin der Tagesausflug führt und was sie 
dabei erwartet. Nach einigen Buskilometern war das 
Geheimnis gelüftet. 
Heuer stand eine Führung durch die Porzellanfabrik 
Frauental auf dem Programm. Nach dem Rundgang 
mit interessanter Führung durch die Produktions-
hallen ging es zum GH Wia´zhaus nach Rassach.  
Dort kaum Platz genommen, gesellten sich der Bür-
germeister der Marktgemeinde Eibiswald Andreas 
Thürschweller im Beisein des Vorstandmitgliedes 
Werner Zuschnegg unter die Ausflügler. 
Bürgermeister Andreas Thürschweller dankte dem 
Vorstand und allen Mitgliedern für die zahlreichen 
Aktivitäten und lud zu einem gemeinsamen Mittag-
essen ein. 
Nach dem Essen sorgte Stefan Gosnak mit seiner 
Harmonika für beste Stimmung. Bevor die Heim-
reise am späten Nachmittag begann, gab es noch eine 
zünftige Jause. 

Schlussendlich war es wieder eine interessante, 
lustige und gesellige sowie appetitreiche „Fahrt ins 
Blaue“.

            Facharzt für 
           Innere Medizin 
		   im Ärztezentrum 
    Eibiswald

Der Koralpenlauf 
nimmt sich eine Auszeit

Pensionistenverband Hörmsdorf

Fahrt ins Blaue - 
80 Ausflügler ließen 

sich überraschen
Bericht & Foto: Werner Zuschnegg

D
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ach langer und intensiver 
Vorbereitungszeit hat sich 
der Atemschutztrupp der FF 

Pitschgau-Haselbach bestehend aus 
HLM Kurt Strohmeier, BM Sieg-
bert Pinter, OLM Stefan Freidl  mit 
Unterstützung des OLM Andreas 
Pachernegg von der FF Eibiswald 
der Atemschutzleistungsprüfung 
der höchsten Stufe, in Gold, gestellt.
Stattgefunden hat die Prüfung am 
Samstag, den 16.November 2019 in 
der Feuerwehr– und Zivilschutz-
schule in Lebring. Die Prüfung 
wurde mit Bravour bestanden!!!
Ein besonderer Dank geht an OLM 
Andreas Pachernegg für seine 

Unterstützung – die Zusammenar-
beit war uns eine Freude und Ehre!
Ein weiterer Dank geht an die Firma 
Ernst Krammer, Werbeagentur 

aus Hörmsdorf sowie an die Firma 
Hochkofler GmbH aus Wies, welche 
uns die perfekt gestalteten Bewerbs-
T-Shirts gesponsert haben! DANKE!

m 12. Oktober 2019 gab es für 
die ehemaligen Schüler und 
Schülerinnen der 4.c Klasse 

ein fröhliches Wiedersehen in der 
Musikmittelschule Eibiswald. Orga-
nisiert wurde das Klassentreffen von 
den Mitschülern Maria Kronabitter, 
Annemarie Muchitsch und Hans 

Krainer. Der Direktor der jetzigen 
MMS Eibiswald, Walter Strametz, 
lud die Gruppe in das ehemalige 
Klassenzimmer ein. Viele Erinne-
rungen an die gemeinsame Schul-
zeit wurden wach. Es ist immer 
nett die alten Geschichten aufzu-
wärmen und die Lebenswege der 

Klassenkollegen mit zu verfolgen. 
Aber darin liegt ja bekanntlich der 
Sinn von Klassentreffen. 
Der lustige und gemütliche Teil 
folgte dann beim Buschenschank  
Garber, wo es natürlich noch viel 
Gesprächsstoff und jede Menge alte 
G´schichterln gab.

Atemschutzleistungsprüfung Lebring
Gold für die FF Pitschgau-Haselbach

Bericht & Fotos: Kurt Strohmeier

Bericht & Fotos: Franz und Maria Kronabitter 

Klassentreffen nach 
50 Jahren brachte 
viele Erinnerungen!

HÄUSERGESCHICHTE
 des MARKTES wurde realisiert

Die Klassengemeinschaft im 
Jahr 1969 (unten) und
beim Klassentreffen im Jahr 2019 (links)
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ie bereits in der Aprilaus-
gabe der Gemeindezeitung 
berichtet, wurde angeregt 

durch die Bürgerbeteiligung „EIBIS-
WALD_MACHT_ZUKUNFT“ und 
initiiert von Bürgermeister Andreas 
Thürschweller in der Marktge-
meinde Eibiswald der Beschluss 
gefasst, die Geschichte der Häuser 
in Form von Informationstafeln 
öffentlich sichtbar zu machen.
Die Umsetzung des Projektes 
erfolgte mit dem Kultur- und Muse-
umsverein Eibiswald. Als histori-
sche Grundlage diente das Buch 
„Alt-Eibiswald“ der Autoren Dr. 
Werner Tscherne und SR Herbert 

Blatnik, welches eine 
Chronik der Häuser bis 
1945 darstellt. Ein 7-köp-
figes Team des Vereins 
fasste die Buchtexte für 
103 Häuser in Kurzform 
für die Tafeln zusammen. 
Die Langtexte sind von der 
Gemeinde-Website über 
den aufgedruckten QR-Code 
abrufbar.
Die Tafeln wurden von 
der ortsansässigen Firma 
Wohlmuth in Acrylglas 
gefertigt. Die Montage erfolgt 
durch Bauhofmitarbeiter der 
Gemeinde. Am Weinlesefest war  

 
 

diese vom Kirch- bis zum Markt-
platz bereits durchgeführt und stieß 
bei den Besuchern durchwegs auf 
ein positives Echo.

amit und einer Abend-
veranstaltung am 29. 
November unterstützt 

der Kultur- und Museumsver-
ein die Kampagne „Orange The 
World“, welche von UN Women 
jährlich während der „16 Tage 
gegen Gewalt an Frauen“ umge-
setzt wird. Zwischen dem 25. 
November, dem Internationalen 
Tag gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen, bis zum 10. Dezem-
ber, dem Internationalen Tag der 
Menschenrechte, erstrahlen in 
diesem Sinne weltweit Gebäude 
in oranger Farbe und setzen somit 
ein starkes Zeichen gegen Gewalt 
an Frauen.

HÄUSERGESCHICHTE
 des MARKTES wurde realisiert

ORANGE THE WORLD
Seit 25.11.2019 erstrahlen das Museum 

im Kloepferhaus und das Lerchhaus in orange!

Kultur und Museumsverein

Bericht: Ing. Karl Schober

Bericht: Ing. Karl Schober
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mmer mehr Frauen entdecken die 
Faszination Mountainbiking in 
der Region für sich & der Radclub 

Eibiswald bietet hierfür die besten 
Voraussetzungen. Girls Only – ist 
eine Plattform wo sich Damen ganz 
in Ruhe, unter sich und ohne Druck 
voll und ganz auf sich selbst konzent-
rieren können, gleich welcher Alters- 
und Leistungsgruppe. 

Frauen biken anders als Männer. 
Aus diesem Grund nahm sich der 
Radclub als Ziel den Damenradsport 
zu fördern. Spezielle Kurse wie das 

Fahrsicherheitstraining und das Bike-
fitting unterstützt die Damen dabei 
ihr Fahrrad besser kennen zu lernen 
und sicherer im Gelände zu bewegen. 
Unser super Ass Martina Aldrian, hat 
diese Trainingseinheiten perfekt für 
sich genützt und heuer erfolgreich die 
Salzkammerguttrophy mit unwegsa-
men 120 Kilometern und knapp 4000 
Höhenmettern bei extrem schlechten 
Wetter bezwungen. Weiters holte 
sie sich bei der 3Eiben Bike-Chal-
lenge den Sieg in der Damenwertung 
und konnte damit die Damenehre 
des Radclubs Eibiswald hochhalten. 

Aber nicht jede Frau tritt gerne alleine 
in die Pedale. So hat sich bereits 
eine tolle Truppe zusammengefun-
den und im Jahr 2019, die Radwege 
nicht nur in unserer Region sondern 
auch in Italien unsicher gemacht. 
Ende August machten sich 8 Damen 
von Tarvis auf den Weg, über das 
Kanaltal in Richtung Triest. Einzigar-
tige & unvergessliche Momente blei-
ben den Damen in Erinnerung.  Kein 
Grund den Herren der Schöpfung 
das Mountainbike-Feld zu überlassen 
- der Radclub heißt alle Damenwadln 
herzlich Willkommen!

Im Jahr 2020 stehen schon wieder 
tolle, herausfordernde Projekte am 
Programm. Highlight wird die Rad-
reise entlang der Mur, in unserer 
wunderschönen Steiermark.

Die Sportliche Leiterin der Damen 
Eva-Maria Novak freut sich schon 
auf viele, neue Gesichter! 

Der Radclub Eibiswald wünscht allen 
schöne Feiertage und ein unfallfreies, 
gesundes neues Jahr.

PS: Der Termin für die 4. Auflage der 
3Eiben Bike-Challenge wurde mit 
dem 19.09.2020 fixiert!

     Radclub Eibiswald 
zeigt seine weibliche Seite

Bericht: Magdalena Bernhart & Eva-Maria Novak   Fotos: Radclub Eibiswald

I

Girls only!
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Dämmerungswohnraumeinbrüche vermeiden

So schützen Sie sich selbst!

Zu welcher Jahres- bzw. Tageszeit 
werden Einbrecher für gewöhnlich 
aktiv?
Die Einbrecher schlagen für 
gewöhnlich vermehrt von Novem-
ber bis Jänner zu. In der Steiermark 
haben wir aber bereits jetzt im Okto-
ber vereinzelte Fälle vorliegen. Die 
Täter sind besonders in der Dämme-
rungszeit unterwegs.

Wo setzt die steirische Polizei hier an?
Seit mehreren Jahren gibt es ein 
umfassendes Maßnahmenpaket zur 
Bekämpfung von Dämmerungs-
wohnraumeinbrüchen. Dieses Paket 
besteht aus Analyse, Fahndungs- 
und Ermittlungsarbeit sowie ver-
stärkten Präventionsmaßnahmen. 
Die Prävention zielt darauf ab, Bür-
ger*innen zu helfen, sich selbst zu 
schützen. Durch die Änderungen 
des eigenen Verhaltens oder durch 
die Anwendung technischer Hilfs-
mittel soll die Wahrscheinlichkeit 
minimiert werden, selbst Opfer 
eines Verbrechens zu werden. 

Wie können sich die Menschen am 
besten schützen?
Eine gute Nachbarschaft und gegen-
seitige Hilfe sind enorm wichtig. 
Eine Vertrauensperson, die zum 
Beispiel bei Abwesenheit nach dem 
Rechten sieht oder den Postkasten 
entleert, leistet wertvolle Dienste. 
Wir wollen als Polizei die Menschen 
dazu motivieren, uns bei verdäch-
tigen Beobachtungen zu verstän-
digen. Niemand soll sich scheuen 
die nächste Polizeidienststelle zu 

kontaktieren oder im Notfall 133 zu 
wählen.

Welche konkreten Tipps kann die 
Kriminalprävention diesbezüglich 
noch geben?

•	 Vermeiden Sie Zeichen der Abwe-
senheit. Leeren Sie Briefkästen 
und beseitigen Sie Werbematerial. 

•	 Schließen Sie Fenster, Terrassen- 
und Balkontüren und lassen Sie 
diese nicht gekippt. Versperren 
Sie die Wohnungstür und ziehen 
diese nicht nur hinter sich zu. 
Machen Sie das auch, wenn Sie 
nur kurzzeitig abwesend sind. 

•	 Räumen Sie weg, was Einbrecher 
leicht für ihre Zwecke nützen 
können (zum Beispiel herum-
stehende Leitern oder andere 
Aufstiegshilfen).

•	 Verwenden Sie bei Abwesenheit 
in den Abendstunden Zeitschal-
tuhren und

•	 installieren Sie eine Außen- 
beleuchtung. 

•	 Sichern Sie Terrassentüren und 
lassen Sie nur hochwertige 
Schlösser und Schließzylinder 
einbauen.

•	 Verstauen Sie Ihre Wertsachen 
und wichtige Dokumente auch 
in den eigenen Wohnräumen an 
einem sicheren Ort und lassen 
diese nicht offen liegen. 

•	 Besonders wichtig ist es, gute 
nachbarschaftliche Beziehungen 

zu pflegen aber auch im Ernstfall 
Zivilcourage zu beweisen und 
verdächtige Umstände sofort bei 
der Polizei zu melden. Hinweise 
aus der Bevölkerung können zur 
Aufklärung bereits geschehener 
Verbrechen aber auch zur Verhin-
derung von Einbruchsdiebstählen 
beitragen. 

•	 Sollten Sie Zeug*in eines Ein-
bruchsdiebstahles werden oder 
einen Einbruchsdiebstahl wahr-
nehmen, greifen Sie nicht selbst 
ein, sondern rufen Sie unverzüg-
lich die Polizei (133).  
 

An wen kann ich mich als 
Bürger*in wenden?
Beamte der Kriminalprävention 
sind über jede Polizeidienststelle 
- Servicetelefonnummer 059133 - 
erreichbar. Bei verdächtigen Wahr-
nehmungen bzw. im Notfall wählen 
Sie unbedingt die 133. 

Im Bezirk Deutschlandsberg 
gab es im gesamten 
vergangenen Jahr 21 
Einbrüche in Wohnungen 
und Wohnhäuser. Verglichen 
mit dem Wohnungsbestand 
von ca. 29.000 (Quelle 
Statistik Austria) ein sehr 
geringer Anteil. Dennoch 
weist die Polizei auf die 
Wichtigkeit der Prävention 
und der persönlichen 
Verhaltensweisen hin.

Mit Beginn der kalten Jahreszeit und der frühen Dunkelheit steigt auch wieder die Zahl der 
Einbrüche. Die Polizei geht daher verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. 

Vernetzte Analysen und damit raschere Fahndungen und Ermittlungen sollen gemeinsam 
mit mehr Prävention und verstärktem Austausch mit der Bevölkerung helfen. Der direkte 

Kontakt zur Polizei steht im Mittelpunkt. Das Bezirkspolizeikommando Deutschlandsberg 
gibt Tipps, wie man das Risiko reduziert, selbst Opfer eines 

Dämmerungswohnraumeinbruchs zu werden. 

Bericht: LPD Steiermark



22 | von.eibiswald.at

... zum 98. Geburtstag

Wolfgang Strohschneider, Eibiswald

... zum 96. Geburtstag

Elisabeth Grebien, Aichberg

... zum 95. Geburtstag

Zäzilia Johanna Prot, Eibiswald

Elisabeth Kollmann, St. Oswald o.E.

Judith Gosch, Eibiswald

... zum 90. Geburtstag

Franz Damm, Hörmsdorf

Karl Brauchart, Eibiswald

Maria Hedwig Perkusch, Eibiswald

Josef Paulitsch, Pitschgau

Franz Santl, Pongratzen

Maria Velikonja, Bischofegg

... zum 85. Geburtstag

Martha Dengg, Soboth

Maria Burger, Hörmsdorf

Johann Gosch, Feisternitz

Maria Gollob, Soboth

Theresia Greben, Soboth

Franz Brauchard-Semmernegg, Eibiswald

Ehrenbert Franz Knotz, Eibiswald

Thomas Strametz, Krumbach

Helene Josefine Nußmüller, Eibiswald

Maria Grafoner, Aibl

Maria Gutschi, St. Oswald o.E.

Josef Stefan Wechtitsch, Eibiswald

... zum 80. Geburtstag

Bruno Valenti, Eibiswald

Angela Deutschmann, St. Oswald o.E.

Johann Findenig, Aibl

Rupert Kriebernegg, Krumbach

Hedwig Waldegger, Hörmsdorf

Franz Pock, St. Oswald o.E.

Ingrid Hois, Eibiswald

Klaus Adams, Eibiswald

Franz Fuchshofer, Haselbach

Hannelore Christöfl, Laaken

Franz Golob, Soboth

... zum 75. Geburtstag

Johann Prattes, Bischofegg

Maria Theresia Rannegger, Eibiswald

Dr. Helmut Huß, Eibiswald

Helmut Kogler, Haselbach

Walter Franz Cigler, Haselbach

Sofie Taurer, Soboth

Alexander Koinegg, Haselbach

Franz Mathi, St. Oswald o.E.

Veronika Strauß, Eibiswald

Wolfgang Stopper, Eibiswald

Rosemarie Narat, Wuggitz

Stefanie Weber, Hörmsdorf

Wir gratulieren ...
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Anna Zirngast (90 J.), Haselbach

Hubert Niederdorfer (71 J.), Eibiswald

Alexandra Pfanninger (47 J.), Aibl

Hildegard Stabodin (86 J.), Eibiswald

Maria Mörth (88 J.), Eibiswald

Josef Siegfried Url (71 J.), Eibiswald

Alois Komarek (79 J.), Wuggitz

Maria Lindner (90 J.), Rothwein

Alois Waltl (88 J.), Pitschgau

Anita Maria Freidl (59 J.), Eibiswald

Maria Krenn (84 J.), Eibiswald

Josef Lampl (88 J.), Staritsch

Justina Brauchart (94 J.), Eibiswald

Maria Galler (87 J.), Hörmsdorf

Maria Gollob (92 J.), Eibiswald

Johann Kogler (88 J.), Eibiswald

Roman Mathie (88 J.), Eibiswald

Maria Rosmann (97 J.), Eibiswald

Heinz Alfons Fuchs (75 J.), Eibiswald

Josef Krasser (86 J.), Eibiswald

Elisabeth Sußmann (93 J.), Eibiswald

Christine Schuiki (55 J.), Stammeregg

Dorothea Hochnegger (85 J.), Eibiswald

Unsere Verstorbenen

Unsere Neugeborenen
Valentin Leitinger, 
Hörmsdorf, geb. am 10.09.2019

Johann Leitinger, 
Hörmsdorf, geb. am 10.09.2019

Paul Zechner, 
Eibiswald, geb. am 19.09.2019

Liam Pšunder Smodič, 
Eibiswald, geb. am 17.09.2019

Mia Theres Mally, 
Pongratzen, geb. am 22.09.2019

Katharina Berghold, 
Sankt Bartlmä, geb. am 22.09.2019

Sofia Amalia Orgl, 
Pitschgau, geb. am 28.09.2019

Clemens Garnez, 
Stammeregg, geb. am 06.10.2019

Saphira Pschaider, 
Stammeregg, geb. am 10.10.2019

Matthias Kühner, 
Sankt Oswald, geb. am 22.10.2019
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SAMSTAG

28. DEZ. 2019
MEHRZWECKHALLE ST. OSWALD
EINLASS 19:30 / BEGINN 20:30

ZVR-ZAHL: 857122952

BALL DER

LANDJUGEND

Musik: „Musi+3“

Polonaise  •  Disco

Mitternachtseinlage

Offenes Volkstanzen

Vorverkauf: 4€

Abendkassa: 6€

ZVR-ZAHL: 857122952LJ ST. OSWALD O. E.

Di, 17. März 2020, 19.30 Uhr
Grenzlandsaal
Eibiswald
Tickets: :  öTicket, alle Raiffeisenbanken, Trafik Pommer-DL

Marktgemeinde Eibiswald und 0699-11884444

Breits seit Jänner 2019 gibt es die Möglichkeit den, 
von Bgm. Andreas Thürschweller zur Verfügung gestellten 

Pritschenwagen, für den Transport von Sperrmüll zu nutzen. 
Dieses Fahrzeug steht ausschließlich Bürgern der Marktgemeinde Eibiswald zur 

Verfügung und kann gegen vorherige Reservierung 
(Ing. Kremser Andreas 03466/45 400-301) während der Öffnungszeiten im ASZ 
Pitschgau kostenlos ausgeliehen werden. Wir möchten mit diesem zusätzlichen 

Angebot die Serviceleistung in der Marktgemeinde Eibiswald im Bereich der 
Abfallwirtschaft erhöhen und damit all jenen unter die Arme greifen, die selbst 

keine geeignete Möglichkeit für den Sperrmülltransport besitzen. 

Pritschenwagen für Sperrmüll
Neues Service-Angebot im 

Altstoffsammelzentrum Pitschgau
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HTL-BULME 
DEUTSCHLANDSBERG 

Tag der offenen Tür 

Termin 

         Fr. 17.01.2020 

      14:00 – 18:00 Uhr 

                   Ort 

    Bundesschulzentrum & BFI 
 Lagergasse 11 & Liechtensteinstraße 46,  

8530 Deutschlandsberg 

                   Info 

www.bulme.at 

oder 

www.bulme-dl.at 

Friedenslicht 
in der Schwartzhofsiedlung
Am 23. Dezember 2019 wird erstmalig das 
Friedenslicht von Deutschlandsberg zur Kapelle 
in der Schwartzhofsiedlung gebracht. Ankunft der 
fleißigen Läufer ist um 19:45 Uhr. Für die Verpflegung 
vor Ort ist natürlich gesorgt. 

SOZIALBERATUNG
für Menschen, die Mindestsicherung beziehen oder Hilfe zur 
Überwindung einer aktuellen Notlage suchen.

Sprechstunden  von 11:00 bis 13:00 Uhr
im Gemeindeamt Eibiswald

TERMINE
30.01.2020	 23.07.2020
27.02.2020	 27.08.2020
26.03.2020	 24.09.2020
23.04.2020	 22.10.2020
28.05.2020	 26.11.2020
25.06.2020

 

Sozialberatung 
für Menschen, die Mindestsicherung beziehen oder Hilfe zur Überwindung 

einer aktuellen Notlage suchen 

in Eibiswald 2018 

 

Sprechstunde an jedem 2. Donnerstag des Monats 

von 09:00 bis 11:00 Uhr  

 

Termine: 
 

08.08.2019 

12.09.2019 

10.10.2019 

14.11.2019 

12.12.2019 

 

 

 

 
 

 

Neujahrskonzert
Freitag, 3. Jänner 2020

19:00 Uhr  ▪  Festsaal Eibiswald
Mit dem Kammerorchester Ernst Friessnegg

und den Solisten Tetiana Miyus (Sopran),  
Natalya Ryabova (Sopran) und Hans Holzmann (Tenor)

Moderation: Gregor Waltl
Kartenvorverkauf: 

Marktgemeinde Eibiswald  
(Mo-Fr 8-12 h und Mo u. Do 14-17 h),                                                                 

Sparkasse Eibiswald,  
Fr. Friessnegg (Tel. 0664/2153677), 

www.oeticket.at

 Kartenpreise:  VVK:  € 18,-- 
                    AK:     € 24,--

Saaleinlass: 18:30 Uhr

Für das leibliche Wohl sorgt der 
Männergesangsverein Eibiswald

  Im NEUEN  
Grenzlandsaal



26 | von.eibiswald.at

Dr. med. Sabine Reiterer

Ordinations-Öffnungszeiten zu 
den Wochenenden (für Notfälle) 

28.12.2019 	 08:00 - 16:00 Uhr
29.12.2019	 08:00 - 16:00 Uhr
11.01.2020 	 08:00 - 16:00 Uhr
12.01.2020	 08:00 - 16:00 Uhr
08.02.2020 	 08:00 - 16:00 Uhr	
09.02.2020	 08:00 - 16:00 Uhr
07.03.2020	 08:00 - 16:00 Uhr
08.03.2020	 08:00 - 16:00 Uhr

Zusätzlich ist die Ordination an 
diesen Wochenenden von  
8 bis 11 Uhr unter der Nummer 
„1450 Gesundheitstelefon“ 
ersichtlich bzw. besetzt.

Dr. Rudolf Bauer

An folgenden Samstagen hat 
unsere Ordination für Sie geöffnet

21.12.2019	 08:00 - 11:00 Uhr
25.01.2020	 08:00 - 11:00 Uhr
22.02.2020	 08:00 - 11:00 Uhr
31.03.2020	 08:00 - 11:00 Uhr
18.04.2020	 08:00 - 11:00 Uhr

Dr. Hagen

Ordinationsöffnungen an 
Wochenenden und Feiertagen

04.01.2020	 08:00 - 11:00 Uhr 
05.01.2020	 08:00 - 11:00 Uhr
06.01.2020	 08:00 - 11:00 Uhr
11.01.2020	 08:00 - 11:00 Uhr
25.01.2020 	 08:00 - 11:00 Uhr
02.02.2020	 08:00 - 11:00 Uhr
08.02.2020 	 08:00 - 11:00 Uhr
22.02.2020	 08:00 - 11:00 Uhr
29.02.2020	 08:00 - 11:00 Uhr
07.03.2020	 08:00 - 11:00 Uhr
28.03.2020	 08:00 - 11:00 Uhr

Ärztedienste 
an Wochenenden und Feiertagen
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Datum Veranstaltung - Verein - Ort - Zeit
03.01.20 Neujahrskonzert, Festsaal, 19 Uhr
05.01.20 Aichberger Jägerball, Gasth. Filatsch 20:30 Uhr
04.01.20 Frühstücksbuffet im Kapuner Gwölb
07.01.20 Christbaumabfuhr, Ortsteil Eibiswald
08.01.20 Christbaumabfuhr, Ortsteil Eibiswald
08.01.20 Christbaumsammlung, Bauhof  Pitschgau, 8-17 Uhr 
09.01.20 "Kapuner Keller Klang" singt im Gwölb 19 Uhr
12.01.20 SPÖ Preisschnapsen, MZH St.Oswald, 14 Uhr
17.01.20 Faschingsparty, Messner Soboth, Sparverein  Uhr
17.01.20 Messe St. Anton, 11 Uhr
18.01.20 Ausstellung in Wien, Kulturverein Eibiswald Abfahrt 6 Uhr
18.01.20 Pfarrball Eibiswald, Festsaal
25.01.20 Kinderschikurs, WSV Aichberg, Weinebene
26.01.20 Kinderschikurs, WSV Aichberg, Weinebene
01.02.20 Kinderschikurs, WSV Aichberg, Weinebene
01.02.20 Frühstücksbuffet im Kapuner Gwölb
01.02.20 Maskenball Soboth, Roschitzhof, SV, 20:30 Uhr
02.02.20 Schikurs - Siegerehrung, Festsaal 13 Uhr
02.02.20 Mitgliederversammlung, ÖKB Eibiswald, Pfarrsaal 10 Uhr
06.02.20 "Kapuner Keller Klang" singt im Gwölb 19 Uhr
08.02.20 SPÖ-Gemeinde-Schitag, Schladming, Abfahrt 5:30 Uhr
09.02.20 Film u. Foto Show, "Faszination Alpen" Pfarrsaal Eibiswald 18 Uhr
14.02.20 KOBV Ausflug, Ramsau
20.02.20 "Kapuner Keller Klang" singt im Gwölb 19 Uhr
22.02.20 Faschingsgschnas, Kapuner Gwölb
25.02.20 Faschingsumzug, Ortsmusik Soboth, 11 Uhr
25.02.20 Faschingsfest VS+ Elternv. Eibiswald, Festsaal ab 10 Uhr
25.02.20 Faschingsparty, Gasth. Zur Linde ab 10 Uhr
26.02.20 Heringsschmaus, Gasth. Filatsch, ganztägig
26.02.20 Forelle trifft Wein, Kapuner Gwölb
27.02.20 Forelle trifft Wein, Kapuner Gwölb
28.02.20 Forelle trifft Wein, Kapuner Gwölb
28.02.20 Fischtage, Gasth. Filatsch, ganztägig
29.02.20 Forelle trifft Wein, Kapuner Gwölb
29.02.20 Fischtage, Gasth. Filatsch, ganztägig
29.02.20 Heringsschmaus, Roschitzhof 12-22 Uhr
29.02.20 Bauernschnapsen, MZH St.Oswald  14 Uhr
01.03.20 Fischtage, Gasth. Filatsch, ganztägig
01.03.20 Heringsschmaus, Roschitzhof 12-22 Uhr
05.03.20 Jugendsingen NMS Eibiswald, Turnsaal 19 Uhr
05.03.20 "Kapuner Keller Klang" singt im Gwölb 19 Uhr
06.03.20 Offenes Singen, Glirsch, 19 Uhr
07.03.20 Bauern-Schnapser Turnier, Dorfsaal Feisternitz 14 Uhr
07.03.20 Frühstücksbuffet im Kapuner Gwölb
07.03.20 Rindfleischtage, Gasth. Silgener St.Lorenzen
07.03.20 Familienschitag, SV Soboth Abfahrt 8 Uhr  Ort
07.03.20 Konzert im Lerchhaus, Starke Frauen, 20 Uhr, Ausstellung 18:30 Uhr
07.03.20 Preisschnapsen,SV Eibiswald, Festsaal 14 Uhr
08.03.20 Rindfleischtage, Gasth. Silgener St.Lorenzen
14.03.20 Rindfleischtage, Gasth. Silgener St.Lorenzen
15.03.20 JHV, ÖKB St.Oswald, Gasth. Schindler, 10:30 Uhr
15.03.20 Rindfleischtage, Gasth. Silgener St.Lorenzen
19.03.20 "Kapuner Keller Klang" singt im Gwölb 19 Uhr
20.03.20 Offenes Singen, Glirsch, 19 Uhr
20.03.20 Ostermarkt im Lerchhaus 17-20 Uhr
21.03.20 Ostermarkt im Lerchhaus 9-18 Uhr
21.03.20 Genussabend mit Musik, Kapuner Gwölb 18 Uhr
22.03.20 Ostermarkt im Lerchhaus 9-17 Uhr
27.03.20 Kabarett im Lerchhaus, "Die Menopausen" 20 Uhr
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Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe: 10.02.2020
Erscheinungstermin: KW 10
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Dienst in Eibiswald
Dienst in Wies

Dienst in Schwanberg
Dienst in Deutschlandsberg Christopherus

Dienst in Deutschlandsberg Hirschen

Apothekennotruf: 1455

Dienstwechsel 800 Uhr morgens. 
Ein Bereitschaftsdienst dauert bis 

zum Folgetag um 800 Uhr.

Apothekennotdienste
Jänner Februar März
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Jänner Februar März April Mai Juni Juli
1 1 1 1 1 1 1
2 2 2 2 2 2 2
3 3 3 3 3 3 3
4 4 4 4 4 4 4
5 5 5 5 5 5 5
6 6 6 6 6 6 6
7 7 7 7 7 7 7
8 8 8 8 8 8 8
9 9 9 9 9 9 9

10 10 10 10 10 10 10
11 11 11 11 11 11 11
12 12 12 12 12 12 12
13 13 13 13 13 13 13
14 14 14 14 14 14 14
15 15 15 15 15 15 15
16 16 16 16 16 16 16
17 17 17 17 17 17 17
18 18 18 18 18 18 18
19 19 19 19 19 19 19
20 20 20 20 20 20 20
21 21 21 21 21 21 21
22 22 22 22 22 22 22
23 23 23 23 23 23 23
24 24 24 24 24 24 24
25 25 25 25 25 25 25
26 26 26 26 26 26 26
27 27 27 27 27 27 27
28 28 28 28 28 28 28
29 29 29 29 29 29 29
30 30 30 30 30 30
31 31 31 31


